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Kreisliga Herren Gruppe 06

SV Frielingen II : TSV Mühlenfeld 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Meyer macht den Sack zu

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TSV Mühlenfeld in der Kreisliga Herren Gruppe 06 gegen den SV
Frielingen II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde speziell
durch das obere Paarkreuz entschieden. Könecke und Helmers errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Unglücklich waren Wiese / de Weber in der Partie gegen Helmers / Giers,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Helmers / Giers mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Es war ein langes Spiel, bis
Rakebrand / Beermann ihre 2:3-Niederlage gegen Könecke / Meyer hinnehmen mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Könecke / Meyer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachten. Öhlschläger / Bukowski gewannen am Nachbartisch indessen ihr Spiel
gegen Kowalski / Bach eher ungefährdet mit 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwischenzeitlich
konnte Markus Wiese zwar einen Satz gewinnen, verlor im Anschluss die im Vorhinein als in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Andre Helmers aber trotzdem klar mit 1:3. So gut wie
gewonnen schien wenig später das Spiel von Frank Rakebrand gegen Peter Könecke, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Peter Könecke jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:7, 11:5, 8:11, 3:11, 9:11. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Spielstand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Birgit Öhlschläger gelang es Michael
Kowalski zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie das
Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Das folgende Einzel zwischen
Heiko Bukowski und Mario Meyer endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Christoph Beermann bekam es nun mit Patrick Giers zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Christoph Beermann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Rüdiger Bach
wurden Marcus de Weber indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Frielingen II und des TSV
Mühlenfeld. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Könecke wurden Markus Wiese unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach diesem Einzel steht Wiese somit bei 11 Siegen und 7
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Könecke ein 11:8 ausweist. Frank
Rakebrand verlor sein Match gegen Andre Helmers unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. 4:13
(Rakebrand) bzw. 12:5 (Helmers) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab
Birgit Öhlschläger bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Mario Meyer noch ab und
quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der SV Frielingen II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 9 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.01.2024 gegen den
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TTV Bordenau bevor. Für den TSV Mühlenfeld steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
MTV Großenheidorn am 18.01.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 17:3 geht.

 Statistik:
 SV Frielingen II

Doppel: Wiese / de Weber 0:1, Rakebrand / Beermann 0:1, Öhlschläger / Bukowski 1:0 
Einzel: M. Wiese 0:2, F. Rakebrand 0:2, B. Öhlschläger 1:1, H. Bukowski 0:1, C. Beermann 1:0, M.
Weber 0:1 

 TSV Mühlenfeld
Doppel: Könecke / Meyer 1:0, Helmers / Giers 1:0, Kowalski / Bach 0:1 
Einzel: P. Könecke 2:0, A. Helmers 2:0, M. Meyer 2:0, M. Kowalski 0:1, R. Bach 1:0, P. Giers 0:1


